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Karlsruher Zeitung .
Nr . 261 . Montag , den 20 . Sept . 1819 .

«r-m» . (Lörrach. ) — Freie Stadt Frankfurt . Hannover. — Kurhrffrn. — Mecklenburg » Schwerin. » — Würtembrrg.
DLae .-vark . — Frankreich . Italien . — Oestreich. — Preuffrn. — Amerika .

Baden .
Lörrach , den 16 . Sept . Gestern wurde nnS das

E äk zu Ttziil , r nicrn geliebten Fürsten in unserer Mir -
n zu besitzen ; Höchsthieselben geruhten eine zur Einla¬
dung nach Badenweiler am Sonntag abgeschckre Depu -
wiivn bvldrrichst anzunrhmen , und gestern uns selbst
>ni Ihrer Gegenwart zu erfreuen . Sie kamen von
AuvSern des Nachmittags um z Uhr an , wurden auf
der Gränze des Amts von den zwei Beamten und sämml -
lichsn Vorgesezten zu Pferde eingeholt , und mit lau -
I m Jubel von den in Spalieren ausgestellten Gemein¬
de empfangen . Vor Rümingen war eine schone Eh -
impforle errichtet , und auf der sogenannten Luge , wo
im„ die schönste Aussicht in das liebliche Wicsenthsl
genießt , eine ländliche Hütte gebaut ; Se . kdnigl . Hoh .
Hunten wegen Kürze der Zeit jedoch nur einige Augen¬
blicke halten lassen ; der Ing gieng fort durch Thumrin¬
ge » über die ländlich geschmälte Brücke der Wiese bis zu
dem vor unserer Sradr errichteten Triumphbogen ; dort
wurden Se . kdn . Hoh . mit herzlichem Volkslied mit Musik -
krchitung begrüßt , von dem Magistrat , ber Oclsgeistiich -.
km unv der sämwklichen in Spalier ausgestellten Bürger¬
schaft der hiesigen Stadt unvGemeinde Sterten herzlich be-
» illkommt , und von einer doppelten Reihe Mädchen ,
dir eine Blume,rguirlande trugen . zu Ihrem Absteig -
gliarlier , dem Gasihof zum Ochsen , begleitit ; dort
winden Sie , während wieder ir Mädchen Blumen
streun » , von der sametlichen Militär - und Jivild -.ener -
sch-ift empfangrn , die gleich darauf zur Audienz zuge -
laffkii wurde , welche auch den SlLacsdienern und einer
Deputation von Schopfheim errheilt wurde , inoeß eine
zahllose Volksmenge , unter Begleitung türkischer Musik ,
unaufod liches Lebehoch brachte . Der benachbarte Kan¬
ton Basel hatte eine eigene Deputation , geführt von
drm ersten Amrsbürzermeistec , Wirlankt , zur B - wlll -
konimung hierher geschikt , welche von Sr . kdnigl - Hoh .
mit vieler Huld angenommen wurde . Oboe sich einen
Angenblik Ruhe zu gdmren , besuchten Se . kdnigl . Hoh .
imi Z Uhr die Jridknmfabrlk der HH . Kdchlin , geruh¬
ten mit eigenen Häadrn einen Modest zu drucken , alles

bis auf das kleinste Detail sich zeigen zu lassen , und
dieser schbiien Anstalt sichtbare Aufmerksamkeit ; » schen¬
ken. Cm lautes Lebehoch von mehr als 400 Arbeitern
begleiteten Sie , das bei fröhlichem Tanz heute oft wie¬
derholt wurde , da Se . kdnigl . Hoh . sämmtliche Arbei¬
ter mit Wein und Brod beschenken ließen . Nach der
Rükkehr Sr . kdn . Hoh . in Ihr Ab steigquartier wurden der
Stadkrakh und sämmtliche Ortsvorgesezre vorgesteüt ,
und keiner entlasse » , m -.t dem Höchsidieftlben sich nicht
zu unterhalten geruht hätten . Oes Abeuds war die gan¬
ze Stadt und die Berge des Wiesenthals beleuchtet , und
ein Fackelzug mlc türkischer Musik während der offenen
Tafel veranstaltet ; eine zahllose Menge Volks nicht nur
aus der Gegend , sondern auch aus Basel war herbei ,
geströmt , und lautes Zujauchzen ertönte , als vergüte
Fürst sich nicht nur am Fenster zu zeigen , sondern auch
die Beleuchtung anzuseheu , und alle Straßen zu durch »
gehen geruhten . Einstimmige Freude war überall vir
ganze Nacht hindurch , und ein Bedauern nur , daß uns
dieser liebe Fürst schon heute früh um Z Uhr wieder ver¬
ließ , um über Beuggen , Säckingen und Waldshut
nach St . Blasien zu eilen , besten große Herablassung
seinen treuen Oberländern unvergeßlich sryn wird .

Freie Stadt Frankfurt .

Nürnberger Zeit , melden folgendes aus Frank¬
furt unter dem Datum vom 14 . Sept . : Sowohl der
kaiserl . östrelchische General v . Langenau , Präsident der
hier neben dem Bundestag und unter dessen Auspizien
bestehenden Milikärkommission , als der grvßherzogl .
m cklenburgisch « Bundestagsgesandte , Baron v . Pies -
sen , und der Herzog ! , naffauische G - sandre , v . Mar¬
schall , die nach Karlsbad berufe » worden waren , sind
von der dahin angestellten Reise wieder in Frankfurt
eingetroffen . Wie man vernimmt , wird i« der nächste «
Sitzung des Bundestags über die Dauer der Ferien der
Bundesversammlung , die wahrscheinlich noch in diesem
Monat eintreten , und bis November dauern werden , eia
Beschluß gefaßt je . — Man kündigt von neurm die na -



he Ankunft deS Fürsten von Metternich auf dem Johan¬
nisberg an , wo bereits altes zu o . jjen Empfang berei¬tet ist.

Hannover .
Hannover , den n . Sept . Der Staats - und

Kabinetsmimster . G sf von Münster . lstvvnKaUsbaoam z . Abends hier wieder eingerroffen .

Kurhessen .
Kassel , den 16 . Sept . Vorgestern ist der kön .

würtembergische geh . SraarSminister . Grafv . Wluzin -
gerode , von Erchsfeld hier angekvmmeu .

Mecklenburg - Schwerin .
Weniae Tage « ach Aufstellung der Statüe Blücher ' s

starb zu Rostock der Künstler , der sie verfertigte , Di¬
rektor Schadow auS Berlin . zu allgemeinem Bedauern
aller Kunstfreunde . Mecklenburg besizt also in der er¬
wähnten Statüe sein lezres Meisterwerk . — Die bei¬
den in Schwerin verhaftete » Kandidaten , Riemavnunb
Franke , sind am z. v. von einer von großherzogl . Landes¬
regierung ernannten Spezialkommisston zuerst verhdrtworden . Dem Vernehmen «ach ist die Untersuchungbereits geschlossen , und sind die Akten , mit Berichtvon der Kommission , an die kvmmittirende Behörde zu-
rükgegeben.

W ü r r e m d e r g.
Die Sitzung der Ständeversammlung am 17. d . war

der ferner « Berarhung o ? S Verfasiungsentwurfö gewid¬met . Der § . 12Z enthält die Worte : „ Die Stände
theilen sich in 2 Kammern . " Prälat v . Abel sprach
dagegen . Oer Abg. Schert erklärte sich mit den weni¬
gen Worten , daß diese Abtheiinng gegen die Wünsche
seiner Kommittenten , so wie gegen seine eigene Ueber-
zrugung sey , und daß er nur darum uichr ausdrükiich
gegen 2 Kammern einen bestimmten Antrag mache, weil
«r der unabwendbaren Nothwendigkelt nachgede , eine
unvollkommene Verfassung ihm lieber sey , als gar kei¬
ne , eine vertragsmäsige lieber . alS eine gegebene. Die
-ganze Versammlung , mir Ausnahme weniger , eignete
sich diese Erklärung durch Erhebung von ihren Sitzen
an , worauf der Abg . Uhlans vorschlug , daß , wenn
Liemach die Versammlung es bei der Bestimmung des
§ . belass n wolle , sie um so gewisser Mit der Uebergabedeö neuen Entwurfs au den König es ausspreche , wie
sie nicht aus eigener Neigung auf 2 Kammern einge-
Aaugrnsey . und wie sie voraussetze , der König werde
in gerechte Erwägung ziehen , ob diese , wedervvm Bol -

, mach «ran de« Stände » gew ünschte Einrichtung durch
dir Intumstände unabwendbar geboren s-y . Dieser Au-
tr -ig wurde itaehmigr , und die weitere Berathurrg rüfte
die zum 167. Art . vor .

Dänemark .
Kopenhagen , den n . Scht . Eine auss: rordenk-

liche Srr ' rszeil ing vom 8 d . de , ichret fvlgenoee über
die hier statt gehabte » Unruhen : „ Der Geist , welcher
si-y an mehreren Orten OeurschlaudS wider die Beten,
r . r v - s Mosaischen Glaubens gezeigt hat , scheint sich
j zt auch de « uns zu äuffern . Am Sonnabe -rd , drirH . d .,A - 5.1s war die Volks, « . nge auf brr Osterstraße unge¬wöhnlich groß , un ? einige Fensterscheiben wurden lei
zw . i das - ldst « ohnbasken Kausteure « eingeschlage » . Die
Polizei , welche auS verschiedene» Quelle », unterrichtet
war , daß ein solcher Volksaurlauf erwartet werde «
konnte , brachre es durch Unterstützung deS Miliräri
bald dahin , daß alles vor Mitternacht ruhig war . Am
folgenden Tage machte See Polizeidirektor durch ein Pla¬kat einen jeden auf seine Pflichten als Unterrhav und
Bürger aufmerksam . Leö Abends erneuert « sich inzwi¬
schen die Volksmenge in der nämlichen Straße , u»d
obgleich die öffentliche Macht in dem Augenblik , daun ,trr der Menge Unruhestifter verspürt wurden , die Scra .
ße reinigte , konnte rsdochmcht verhindert werden , da¬
einige muthwillige und üvelgestnnre Menschen , die mden verschiedene« Theilen der Stadt uwherzvgrn , von >der Dunkelheit unter ftüzr , sich erlaubten , in einem Lbeil '
Häuser , wo mar, glaubte , daß Personen des mosaischen !
GlaubrnsbekenulnisseS wohnten , die Fenster einzuschla- >
gen , und andere ähnliche Erccsse zu verüben . Se . Maj .der König ließen darauf unterm 6 . eine Bekanntma¬
chung ergehen , durchweiche ein jeder , unter Strafe des
Gesetzes , gewarnt wuroe , sich zu hüten , weder an lla,
ordnungen Tyeil za nehmen , noch den Orten nahe zukommen , wo Juiammeu oltungen oder Aufläufe statt
fänden , so wie Sie auch den Polize,direktvr ermächkig ,
terr , durch ein Pl ftu beträchtliche Summen zur Beloh¬
nung für die Euioeckung derjenigen , die entweder Stif¬ter dieser Unruhe « wären , oder an denselben Theil ge¬nommen hätten , zu versprechen Zugleich wurde ölt
Kraft der Polizei durch ei - e bedeutende Hülfe sowohl
vom Bürqerkorps , als dem eigentlichen Militär ver- !
mehrt . Diese k ästige » Veranstaltungen konnten ihre« !
Zwek nicht »erf -olen. Des Ao nds am 6 und 7 . wur , *
oe weniger Unruhe verspürt . Emige wenige , die sich
gesezwidrige Unternehmungen rrlaubien , oder der öf¬
fentlichen Macht Troz boten , wuroe » angehaften . und
diese sowohl , wie mehrere andere früher eingezogene.die ir-sgesammt zur aller simpelsten Klasse gehörten , er¬
warte « » un ihr Urtheii von einer zu tu sein Zwek ange-
ordnrttn Kommission , die sogar ermächtigt ist . ohne
Appellation zu richten . Solchergestalt darf mau erwar¬
ten , durch die vo» öffentlicher Seile getroffenen Ver- s
anstalrruigen Ordnung und Ruhe wieder zuwege gebracht !
za srtzin , und die gute Siimmuug , die vir Bewehr .« l
der Stadt bei Vreser , so wie bei allen andern ähnliche«
Gelegenheiten gezeigt haben , bä - gt bajür , daßjeneAuf -
tritte nicht erneuert werden dürften . " — D .ejelde aus-
srrorderitiiche L aatszeiturig enthält weiter noch die be¬
reits ihrem lveftmlichcn Anhalt nach bekannte kdmgl.
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Bekanntmachung und vier Plakat « des PolizeidirektorS .
Lerere besagen , daß nach 8 Uhr Abends alle Thüren
verschlossen werden . jrver Hausvater seine Kinder , Ge¬
sinde . Gesellen und Lehrburschen zu Haus halten , und
alles Schiffsvvik sich um 8 Uhr auf seine Schiffe bege¬
be» soll . Durch diese Masregel , in Verein mit der
Militärmacht ( welche doch am Dienstag an mehrern
Liren Feuer auf die Menge geben mußte , ohne daß
«der jemand verwunver wurde ) . scheint jezt die Ruhe
«hder hergestellr . Es wird aber noch beständig inner¬
halb und ausserhalb der Stadt vielfach patrouillirr , und
selbst das Srudcntenkorps hat gestern Nachts Wache ge¬
hören . — Die kdnigl . dänische Kanzlei hat am 6 . durch
bri! Deka » des Sanitätskollegiums allen Aerzten befoh¬
len , eö augenbliklich der Polizei zu melden , wenn sie
irWd jemand , der verwundet worden , unter Händen
bekrnim - n . — Im Amte Sorbe ist den Predigern auf .
tilegr worden , alle Kostbarkeiten und Gelder , die in
bk» Kirchen best,Mich sind , an einen sicher » Ort zu brin¬
gen , indem Verbrecher , aus öffentlichen Strafanstalten
tilwicheu , in Rinasted und anoerSwo Kirchenraub ver¬
übt haben. — Die heutige Kvllegialzeitung theilt das
Unheil mit , welche» über die vorigen Kopenhagener
Lbervormünder gefällr worden . Diesem zufolge find der
Ldttkriegstommiffär Leisner und der Kapitän bei der
bürgerlichen Artillerie , Kaufmann Beckmann , zur le¬
benslänglichen Kestungsarbcit verurtheilr , wenn sie nicht
die mangelnde Summe von 173,700 Rbrhlr . Silber zu¬
wege bringen , und dem Kanzieiralh Geblökt ist Zjährige
Arbck im Verbefferungshause zuerkannl . Der Kapi -
kü, und Juwelier Winther ist bloß ln Brüche gesezr.
Die Prozeß '. » losten betragen gegen 7002 Rbrhlr . , wel¬
che dr - Veru tüeilren auch noch zu deiabsen yabeo . —
llnienn i . d . ist folgende kbnlgl. Vervrrnang erschienen :
„Da durch die Jeilumstände so viele Unserer seefah,
eenben Unterthanen und ein großer Tveil der Sch ffe
llin - r ^ Kö nigreichs Dänemark 'chnd U -' zerer Herzogrou -
>»!>Schleswig und Holstein ausser Wirksamkur >lnv , so
b-eb. tt Wir es erforderlich gehalten , hiermit allergnä
digsr anzuordnen , daß alle Frachlfahrt mit Sri ) ffen . on
iZKo .imcrzlasten und darunter , sowohl innerhalb der
Herzo^ -bümel , als zwischen den H ?r,ogrbüme >« und
tea> kduigMch Dänrma - k , nur mit Schiff » , die Ua-
srm Uvkcrrhanen zugehdren , statt finden darf . "

Frankreich .
Paris , den 16 . Sept . Der König hat gestern

A ? ' -ni nags von i ei? 4 Ubr daS Ministeriaikvus . il
pkäsieirt. Alle Minister waren zugegen , mit Allsnah .
wi 0 Gr chen Decazes . Nach be ndlqrem Konseil fuhr
bei iiö -i,. » ach Sr . Ciond . So sagen der Moniteur und
bis Journal des Debats . Die G rzerle ve France ver -
s: Herr oaa .' g - » , der König habe aufs neue einen leichten
tzi 'aufau gehabt , und seine Appartements nicht ver¬
lasse » .

Das L ' Lattementder Eure und Loire hatsein ? De -

xu . rrmwahi durch dieEruennungdeS Ersupplranken der

Kammer der 100 Tage , Lacrolr - Frainvllle , beendigt .
Im Morbiban ist ferner gewählt worden : Oie Herren
Vlllemain und Robert . Im Departement der Nieder¬
seine find die Wahlen durch die Ernennung des Hrn . Beug ,
not vervollständigt worden . Das Viennedeparrement
bat Hrn . Sradin , das Vauclusedepartement den Hrn .
Puy , daö Allierdepartement die HH . d' Alphonse . ehe¬
malige « Präfekten des Garddepartement , und Barelle ,
ehemaligen Deputaten , und das Cantaldepartemenkdie
HH . Ganilh und Salvage gewählt .

Voll Unmukh über die Wahl des ehemaligen Sena¬
tors und Bischofs Gregoire , beginnt heute das Journal
des DebatS eine« darauf Bezug habenden Arrikel mit
den Worten : , , Das ministerielle Journal enlbtddet sich
nicht , bei Ankündigung der skandalösen Wahl des Abbe^

Grafen Gregoire , beizusetzen : Oie Herren Herausge «
der der Quotidienne , des Journal des Debats und des
Conservateur habe » nun geärndet , was sie gesäet hat¬
ten ; ihre Freude muß groß seyn. "

Ein eben erschienenes neues Werk , Geschichte der
ioc > Tage , aus dem Englischen übersezr , ist , auf An¬
trag deS kdnigl . Gen . Prokurators , gestern in Be¬
schlag genommen worden .

Das neuste Journal von Toulouse sagt : Wir erfah¬
ren durch unsere Privarkorcesponvenz , daß am 2z . v.
M . bewafnere Spanier , begleitet von 8 bis 12 Soioa -
te« , in der Richtung von Sr . Iran Pied de Port ziem¬
lich weit in das französische Gebiet sich vorgewagt ha¬
be« ; sie führten eine Heerde von 4222 Schafen mit sich
fort . Alle Maires des Kaaton sind zusammengerreren ,
und , mit Zustimmung des Präfekten , sind all ? nöti¬
gen Masregeln ergriffen worden , um den Folgen vor,
zubengeu , welche jene Gewaltthat haben könnte .

Gesteru standen die zu 5 v. h. konsolidirre » Fondt
zu 71L , und die Bankaktien zu 14624 Fr .

I t a l l e «.

Durch eine Verfügung deS Königs beider Sizilien
wird der bisher zu N apel destanseue Ralll der hohen
Polizei mir Sen darunter gestandenen Bchörr n aufge¬
hoben , und vorläufig , bis zu Einrlchranq einer neue«
Polizei , der Marqu ' s Ugv mit der» , Verwa rung be,
auferaqt . Auch har de ? König zu Pali . mo eine K n-
nussior, von drei Gliedern u Urt . rsuchung der im Mo¬
nat August begangenen Verbrechen niedergefezt . — Oer
Prinz von Carignan hatre am 1 d. aus ">er Räkkehrvo »
seiner Villa Raccomgi nach Turin das Unglük, umgevsr -
fen zu werden ; er kam aber mir einer leichten Quer ,
schung davon .

O e s t r e i ch .

Wien , den iz . Sept . Se . kris . Hoh . der Erzher¬
zog Kronprinz stnd vorgestern , den rr . d. , zu Mirrag ,
von der nach Triest unternommenen Reise , im erwünsch¬
testen Wohlsepn wieder hier eingettoffen .
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Berlin , de » 12 . Sept . Des KbnkgS Majestät
sind vorgestern von Breslau in Charlottenburg elnge -
troffeu .

Amerika .
Nachrichten aus Marguarita zufolge , sagt eine Zei¬

tung aus Philadelphia vom ir . Aug . , haben die P »,
tristen , unter den Befehlen der Generäle Marin » uni
Sebeno Best ; von der Stadt Barcellona genommen.
Die Truppen der von Marguarita abgesegelten Expedi¬
tion sollen nun zu Barcellona landen , und in Vereini¬
gung mit der Armee obiger Generäle Cumana von dek
Lanvseite angrrifen .

Auszug aus den Karlsruher WirrerungS - BLSdachrungen .

59 . Sept . . Barometer Thermsmerrr Hpgr ometer Winv Witterung überhaupt .
Morgens ^7
Mittag - z
NachtS io

28 Zoll Linien
27 Zoll 11/ « Linien
27 Zoll ii/ « Linien

10 Mrad über s
16/ « Gradüber s
15 ?« Grad über 0

58 Grad
48 Grad
56 Grad

Nord
Südwest
Nordoft

etwas heiter , dünstig
zieml . heiter , luftig
wenig heiter

« heute » . Anzeige .
Dienstag , den 21. Sept . : Der Graf von Burgund ,
. Schauspiel in 4 Akten.

kite » a » is che Anreizen .
Neue BerlagSbücher der Ettinger ' scheu Buchhandlung in

Gotha , weiche in allen Buchhondwilgen Deutschlands , in Hei¬
delberg und Speyer bei August Oswald , zu haben sind :

Arnold , Aug. , synchronistische Ueberstcht der Weltgerichte ,
in 2 illvm. Blättern , mit Anmerkungen und Zusätzen.
Fol . , st .

Der Nutz n historischer Labellen ist zu einleuchtend und all¬
gemein anerkannt , so daß es ein rillig - wekloseS Bemühen
wäre , ihn in Beziehung auf die lernend , Jugend oder das rei¬
fete Alter hier auseinander setzen zu wollen . Die Anforderun¬
gen , die man aber an ihnen macht , sind sehr verschiedener Act,
und können nicht alle in einer vereinigt werden . Dir obige
Lgb : ll sucht denen zu genügen , die eine anschauliche und klare
U . be - sichi der Hauxtbegebenheiten und Haupiveränderunzen der
Geschichte sich stets gegenwärtig zu halten wünschen.

Zur wettern Empf hlvog fügen wir nichts hinzu ; diese »
möge dem W - rkchen selbst überlassen bleiben .

Gallelti , I . G. A. , kleine Weltgeschichle ; 27 » Band .
8 . 2 st .

Mit diesem Bande , welcher das Register über olle 26 Lheile
emhäit , ist da » Werk geschloffen . Ein komplettes Exemplar
kcsttt 74 fl .

I . ivii , 1 . , operum omninm . Vol . VH . recens . et obser-
wat. instrvxit k . 6 . O 0 erinx . 8. 3 fl . 30 kr.

Rost , V. CH. F . , erklär . Wörterbuch zu Lenophvns Memo¬
rabilien des Sokrates ; 2te Aust . 8 . t fl .

Xenapkontio ästemoradiliLe 8ocratis xrsece . Ldici. k . K .
Ltrvtk . Lelit« 4t». 8« 1 fl.

Im vorigen Jahre wurden versandt :
Galletti , I . G. A . , Lehrbuch der Geographie oder Erd¬

kunde. Vierte ganz umgearb . Auflage . 8 - t fl . 40 kr .
Dessen Lehrbuch der alten Staatengeschichte . 4te ganz nmge-

arbeitete Auflage . 8. r fl - 15 kr .
Romane , kleine ; s Bände . 8 - 3 fl .
Ideen zu eine« dem deutschen Nativnslcharakter angimcssenei »

Menlchenbildvng . Nebst einer kurzen Krilik der neuern
Haupterziehung - m - thoden , von Philalethe » Pädagogu » .
8. so kr.

Weingart , Joh . Fried . , die christlichen Feste . EineSchrifi
für die Gebildeten in dem Volke aller Konfessionen. ^
30 kr .

Anzeige .
In die vor einem Jahre von Unterzeichnetem gegründete ,Mit dem diesigen Pädagogium — so weil es nölhig ist — ver-

dundtne Privatlehranstalt können auf nächsten Herbst noch 0— 3 junge Leute ciniretcn . Diese Anstalt möchte sich , ihrer
Einrichtung nach , besonder » für solche eignen , die entweder
Versäumnisse ihrer früher » Bildung nachholen , oder in kürze¬
rer Aeik weiter kommen sollen oder wollen , als - s an größer«
Anstatt «» ohne Privalhülte möglich ist . Das Nähere auf ge¬fällige mündliche oder schriftliche Anfrage .

Durlach , den 7. Sept . igry .
E . K ä r ch e r ,

Prof ffor und ir Lehrer am hiesizea
Pädagogium .

Karlsruhe . fEsfekten - Berkeigerung . s Nächst.
künfugen Mitwvch , den 22 » dieses , Vor - und Nachmittag - ,und die folgenden Tage , werden in der Orangerie , zunächstder Hofküche , folgende Effekten , als :

Livre ' « und MeubelSsachen ,
Bettwerk ,
Schreinwerk ,
Fußtexpiche ,
auch Kupfer - und Ainngeschirr ,

gegen gleich baare Bezahlung versteigert werden .
Karlsruhe , den iy > Sept . r8ry .
Kenzingen . fEd ik t a l I a d u n g . ) Leonhard Gros ,von Heimbach , welcher ali Soldat vom Grcßh rrogl . Badi¬

schen 2i «n Linien - Infanterie Regiw -enr im J , hr rLrz zaLeipzig ins Miliiärspital gekommen seyn soll , und von demseither keine Kunde mehr ringieng , oder seine aller fällst,»Leib- Serben , werden aufgefcrderi , sich in Jahresfrist , s stgko, sei¬nes B . rmögens wegen , um so gewisser zu melden , al/loast
dasselbe seinen nächsten Anverwandlen in füisorgiichen Best,wurde , übergeben werden .

Kenzingen , den 6 - Sept . iZly .
Großhrrzogliches Bezirksamt .

Wetzet .
Lahr . ( Anzeige . ) Christian Lindcnlaub dahierverfertiget gewobene hänfene Schläuche , non v slrr Qualität ,zu Feuerspritzen ; sie sino auch sehr dienlich für Weinhär -dler,Bierbrauer , Kiefer und Eisigst . der . Der Nürnberger Schah ,hier genommen , für Feuerspritzen kostet 20 kr, , für de « Haa«.

ge- raach ig kr .
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